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Termin Montag, 20. – Dienstag, 21. April 2026

Zielgruppe Weibliche, inter, nicht-binäre und 
trans Fachkräfte und Studierende 
aus der Mädchen*arbeit, Kinder- und 
Jugendhilfe /-arbeit und angrenzen-
den Praxisfeldern  

Ort Haus auf der Alb 
Hanner Steige 1 
72574 Bad Urach 
Tel.: 07125.152 -0 

Leitung Bea Dörr, Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg (LpB) 

Maike Engel, LAG Mädchen*politik  
Baden-Württemberg 

Referierende Profin Drin  Katrin Degen, Esslingen

Profin Drin Ines Pohlkamp, Emden  

Mirjam Sophie Kern, Sozialarbeite-
rin/ systemische Therapeutin, Berlin

Elena Seipel, Beauftragte für die Ko-
ordination der Mädchen*arbeit der 
Stadt Mannheim 

Ida Steinacker, Sozialpädagogin/ 
Kinder- und Jugendlichenpsychothe-
rapeutin, Uniklinik Tübingen

Assistenz N.N., Praktikantin LpB

Kosten 95,- EUR / ermäßigt 55,- EUR incl. 
Programm, Unterkunft, Verpflegung 

Anmeldung     bitte bis 8.4.2026 unter diesem Link: 
und Infos https://aktion.lag-maedchenpolitik-

bw.de/civicrm/event/info/?re-
set=1&id=36 

LAG Mädchen*politik B-W 
                 engel@lag-maedchenpolitik-bw.de 

   Tel.: 0151.56 96 83 50 

   Landeszentrale für politische Bildung  
   Fachbereich Frauen und Politik 
   Lautenschlagerstr. 20 
   70173 Stuttgart 
   Tel.: 0711.16 40 99 –33  
   Martina.Kaufmann@lpb.bwl.de 

Seminar-Nr.   32/17-26 

ANFAHRT

Haus auf der Alb 
Tagungszentrum der LpB 
Hanner Steige 1  
72574 Bad Urach 
Telefon: 0 7125/152-0  
Fax: 0 7125/152-100 

60 Parkplätze sind am Haus vorhanden. 
hausaufderalb.belegung@lpb.bwl.de 
www.hausaufderalb.de 

Vom Bus-/Bahnhof Bad Urach zur Tagungs-
stätte auf unbefestigten, ausgeschilderten 
Fußwegen (z.B. Stationen-weg zur Hausge-
schichte (100 Höhenmeter, ca. 20 Minuten).  

Alternativ per Taxi (2,5 km): 
Lamparter (Tel. 07125.7388)  
Schmidt (Tel. 07125.8327) 
Vorbestellung empfohlen 

TAGUNG

i-Stock | Credit: stellalevi

Raum nehmen, 
Raum halten -  
Mädchen*arbeit  
in prekären Zeiten 

20. – 21. April 2026 

Haus auf der Alb, Bad Urach 

In Kooperation mit der Landesarbeits- 
gemeinschaft (LAG) Mädchen*politik  
Baden-Württemberg  



Dienstag, 21. April 2026 

 8.00 Uhr Frühstück 

Räumen der Zimmer (bis 8.50 Uhr) 

  9.00 Uhr Einstieg in den Tag

Maike Engel

 9.30 Uhr Workshop-Phase

(incl. Pause mit Kaffee und Tee) 

1. Soziale Arbeit als Menschenrechts-

profession 

Ein Mandat, auch kollektiv, politisch 

und strukturell zu handeln

Mirjam Sophie Kern 

2. Politische Räume öffnen, solidari-

sche Netzwerke stärken  

Strategien für feministische Mäd-

chen*arbeit in prekären Zeiten 

Elena Seipel 

3. Stark bleiben – wirksam handeln 

Methoden der Resilienzförderung  

in der Mädchen*arbeit

Ida Steinacker

12.00 Uhr  Mittagessen 

 anschließend Kaffee und Tee 

13.00 Uhr Aktivieren und Vernetzen

LAG-Sprecherinnen

13.45 Uhr Aktuelle Entwicklungen in der  

Mädchen*arbeit

Vortrag mit Ines Pohlkamp, Professur für 

Gender & Diversity im Fachbereich  

Soziale Arbeit und Gesundheit,  

Hochschule Emden/Leer 

14.45 Uhr Abschluss und Verabschiedung, 

15.00 Uhr  Ende der Tagung, Abreise 

Montag, 20. April 2026 

bis 9.45 Uhr Ankommen bei Kaffee und Tee

10.00 Uhr Begrüßung
Bea Dörr/ Ulrike Sammet (Geschäfts- 

         führung LAG Mädchen*politik BW)
        anschließend Mitgliederversammlung  
        der LAG Mädchen*politik BW  

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Einchecken der Tagungsteilnehmenden 

14.00 Uhr Begrüßung und Einstieg in die Tagung 
Bea Dörr/ Maike Engel 

14.30 Uhr Kennenlernen der Teilnehmenden
LAG-Team  

15.00 Uhr Kaffee/Tee und Kekse

15.15 Uhr Warum (extrem) rechte und patriarchale 
Einstellungen zusammengedacht wer-
den müssen – und warum das allein 
doch nicht reicht…  
Vortrag mit Katrin Degen, Professur für  
Soziale Arbeit im Kontext von Rechtsextre-
mismus und politischer Bildung,
Hochschule Esslingen 

16.30 Uhr Vertiefung, Diskussion, Thementische 
Katrin Degen

18.00 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr Ein Bauhaus auf der Alb
Möglichkeit zur Führung durch die Ta-
gungsstätte mit Bea Dörr 

20.00 Uhr Jubiläum 30 Jahre LAG Mädchen*politik

Erinnern – Feiern – Tanzen

Raum nehmen, Raum halten. 
Mädchen*arbeit in prekären 
Zeiten 
Fachtagung mit der Landesarbeits- 
gemeinschaft Mädchen*politik BW 

Mädchen*arbeit ist eine geschlechterrefle-
xive, feministisch begründete Form sozialer 
Arbeit. Sie stärkt Mädchen* und junge 
Frauen* in Selbstbestimmung, Beteiligung 
und der Erweiterung von Handlungsspiel-
räumen. Als Arbeitsfeld ist sie politisch ge-
rahmt und Teil gesellschaftlicher Aushand-
lungsprozesse. 

Rechtspopulistische und antifeministische 
Positionen sowie Angriffe auf Geschlechter-
vielfalt verändern die Rahmenbedingungen 
von Mädchen*arbeit spürbar. Diese Entwick-
lungen wirken sich auf Einrichtungen, Kon-
zepte und Fachkräfte aus. Gleichzeitig stei-
gen fachliche Anforderungen, während Res-
sourcen und strukturelle Absicherung oft 
begrenzt bleiben. 

Die Tagung rückt die strukturelle, politische 
und fachliche Verortung von Mädchen*arbeit 
in den Mittelpunkt. Sie macht ihre aktuelle 
Bedeutung sichtbar und setzt sich mit ge-
sellschaftlichen Entwicklungen und deren 
Auswirkungen auf die Praxis auseinander. 

Zugleich versteht sich die Tagung als Ort 
der Stärkung von Fachkräften. Sie bietet 
Raum für fachliche Klärung, Austausch, 
Vernetzung und solidarische Unterstützung. 
Ihr Ziel ist, professionelle Handlungssicher-
heit zu fördern und Mädchen*arbeit unter 
veränderten Bedingungen handlungsfähig 
weiterzuentwickeln.

Herzlich willkommen in Bad Urach! 


